
 
  

  

 

 

 

Afr kan sche Schwe nepest (ASP) – Mon tor ng   
Beprobung verende er Wildschweine    - Kurz nformat on für Jäger -  

 

 
            

           
           

          
          

  
 

 
 
Was is  zur Beprobung verende er Wildschweine nö ig?  
 

            
             

            
   

 

 
           

  
 

            
           

          
          

  
 

            
         

 

 
            

            
        

 

 
          

     
             

     
 

 

 

     

Bayer sches Landesamt für 
Gesundhe t und Lebensm ttels cherhe t 

Um e nen mögl chen Ausbruch der ASP erfolgre ch bekämpfen zu können  st d e 
frühze t ge Feststellung der T erseuche sehr w cht g. Daher sollten Jäger vermehrt auf 
verendetes (auch verwestes) Fallw ld achten und  n Absprache m t dem zuständ gen 
Veter näramt Proben zur Untersuchung auf ASP entnehmen. Neben verendeten können 
auch erlegte W ldschwe ne beprobt werden, d e kl n sche Auffäll gke ten bzw. krankhafte 
Veränderungen ze gten. 

Inform eren S e b tte be  Auff nden e nes verende en (auch verwes en) Wildschweines  
das zuständ ge Veter näramt und nehmen Sie eine Tupferprobe!  

D e Entnahme von Blu bzw. blu hal iger Flüssigkei m t e nem Tupfer  st e ne 
gee gnete und e nfache Mögl chke t zur D agnose von ASP. S e können h erzu den Tupfer 
 m vorl egenden Set verwenden. We tere Tupfer erhalten S e be Bedarf von Ihrem 
Veter näramt vor Ort. 

Wie wird die Probe für das Moni oring en nommen?  

- B tte achten S e auf d e allgeme nen Hyg eneanforderungen! Verwenden S e d e 
be l egenden N tr l-E nmalhandschuhe. 

- Tauchen S e den Tupfer in Blu oder blu hal ige Flüssigkei des verendeten 
W ldschwe nes e n (z.B.  n Körperhöhlen, Wunden oder Organen w e Herz und 
M lz). Stecken S e den blutgetränkten („roten“) Tupfer anschl eßend  n das 
dazugehör ge Röhrchen. Beschr ften S e das Tupferröhrchen b tte m t Da um und 
Namen. 

- Markieren Sie den Fundor so, dass d eser e nfach und s cher w edergefunden 
werden kann, z. B. m t dem be l egenden S gnalband! 

Was is  zu  un, wenn das Wildschwein berei s zu s ark verwes  oder skele  ier  is ?  

Inform eren S e b tte den zuständ gen Amtst erarzt und besprechen S e m t  hm das 
we tere Vorgehen. Be starker Verwesung kann d e Untersuchung z. B. anhand von 
markhalt gen Knochen (Brustbe n oder Oberschenkelknochen) versucht werden. 

Was passier  mi  der Tupferprobe?  

B tte geben S e jede Tupferprobe zusammen m t dem be l egenden ausgefüll en 
Un ersuchungsan rag: Wildschwein-Moni oring ze tnah be m zuständ gen 
Veter näramt ab. Von dort w rd d e Probe zur ASP-Untersuchung an das Landesamt für 
Gesundhe t und Lebensm ttels cherhe t we tergele tet. 

B tte geben S e auf dem Untersuchungsantrag den genauen Fundor  des beprobten  
W ldschwe nes an, wenn mögl ch zusammen m t den GPS-Koordina en.  

Für jeden beprobten Schwarzw ldkadaver g bt es 20 Euro Aufwandsen schädigung!  
(Informat onen h erzu f nden S e unter www.jagd-bayern.de)   
 

Herzl chen Dank für Ihre Unterstützung! 

http:InformationenhierzufindenSieunterwww.jagd-bayern.de

